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FUN-SOCCER-TURNIER

FEIERABENDHOCK

Samstag, den 11.07.2015

Tischfußball in XXL
Barbetrieb

Parkplatz
Schwarzwald Sprudel
gegenüber des
Kurhauses
in Bad Griesbach

Bewirtung

Bierinsel

Beginn 16:00 Uhr

Freitag, den 10.07.2015

zünftiges Vesper

musikalische
Unterhaltung

Beginn 18:00 Uhr

OV Bad Griesbach

±TANGTmi

Sonntag, 12. Juli 2015
19.00 Uhr

Katholische Pfarrkirche
St. Peter und Paul

Bad Peterstal

TRIO NOVISSIMO

Franz Schüssele
und das Trio Novissimo:
- Nick Murdick
- Irina Mueller
- Thomas Strauß

Unerhörte Musik und eigenartige Instrumente

von Telemann bis Mozart
von Rossini bis Schüssele

19. Juli 2015
11:15 Uhr

Konzert

Gloucestershire Music Group
aus England

Kurhaus Bad Griesbach
bei guterWitterung auf dem Kurhaus-Vorplatz

Das Programm umfasst
Klassik- und Jazz-Stücke

Eintritt
Frei

de
r
of

fe
ne

n Tür

Ta
g

Sonntag, 12. Juli 2015

Schwarzwaldstraße 40 | 77740 Bad Peterstal-Griesbach | 07806-986 600

ab 14:00 Uhr

◊ Auftritt des Peterstaler Kindergartens
◊ Spiel und Spass auf der Hüpfburg
◊ Auftritt Akkordeon-Verein Löcherberg
◊ Magische Momente mit Jörg Trautmann
◊ Volkstanz mit dem Heimat- und

Trachtenverein Steinach
◊ Peterstaler Wasserquizz für Jung & Alt
◊ Hausführungen in Seniorenzentrum,

Hotel und Heilbad

+++ leckere Grillspezialitäten und kühle Getränke +++
+++ Kaffee, Kakao und Kuchen, erfrischendes Eis +++
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 29. Juni 2015
TOP 1: Sanierung der Zufahrtsbrücke zu den Anwesen

Littweg 24/26
a) Vorstellung verschiedener Sanierungsvarianten der Zu-

fahrtsbrücke durch das Ingenieurbüro RS, Achern
b) Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der

Zufahrtsbrücke und Festlegung der auszuführenden Sa-
nierungsvariante

c) Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss von
Ingenieurverträgen für die Objektplanung sowie für die
Tragwerksplanung

Herr Doll, Ingenieurbüro RS, Achern führt aus, dass die Brücke zu
den Anwesen Littweg 24/26 im Jahr 2013 im Zuge einer Bau-
werkshauptprüfung nach DIN 1076 geprüft wurde. Die Zustands-
note betrug 3,4 (bei einer Skala von 1,0 = „sehr gut“ bis 4,0 =
„ungenügend“). Das Bauwerk befindet sich in einem „kritischen
Bauwerkszustand“, das Widerlager ist nicht standfest. Nach Einlei-
tung von Sofortmaßnahmen (Tragfähigkeitsreduzierung für Kfz mit
zul. Gesamtgewicht von max. 3 to) soll das Bauwerk so instandge-
setzt werden, dass Kfz mit mindestens 20 Tonnen zulässigem Ge-
samtgewicht die Brücke passieren können. Vier grundsätzliche Va-
rianten zur Sanierung/Erneuerung wurden erarbeitet:

Variante 1: Verstärkung und Instandsetzung der bestehenden Na-
tursteinmauer und neue Überbauplatte aus Stahlbeton: Diese Er-
tüchtigung ermöglicht die Befahrbarkeit der Brücke mit Kfz bis 20
Tonnen zulässigem Gesamtgewicht. Die Kosten für diese Variante
betragen nach einer ersten Kostenschätzung ca. 90.000 EUR brut-
to inkl. Ingenieurhonorar.

Variante 2: Instandsetzung der Natursteinwand, Verstärkung mittels
einer sichtbaren Stahlkonstruktion und neue Überbauplatte aus
Stahlbeton: Diese Ertüchtigung ermöglicht die Befahrbarkeit der
Brücke mit Kfz bis 24 Tonnen zulässigem Gesamtgewicht. Bei die-
ser Variante erfolgt allerdings eine Einengung des Durchflussquer-
schnittes; die Zulässigkeit konnte noch nicht abschließend mit dem
Landratsamt Ortenaukreis (Amt für Wasserwirtschaft) besprochen
werden. Die Kosten für diese Variante betragen nach beiliegender
Kostenschätzung ca. 102.000 EUR brutto inkl. Ingenieurhonorar.

Variante 3: Kompletter Neubau in Stahlbeton: Nach Abbruch der
vorhandenen Brücke wird ein kompletter Neubau als Rahmenkons-
truktion in Stahlbetonbauweise hergestellt. Der Neubau wird für ei-
ne Tragfähigkeit von Kfz mit einem zulässigem Gesamtgewicht von
30 Tonnen ausgelegt. Die Kosten für diese Variante betragen nach
beiliegender Kostenschätzung ca.
160.000 EUR brutto inkl. Ingenieurhonorar.

Variante 4: Überfahrt an anderer Stelle, Zuwegung bis Haus Nr.
24/26. Diese Variante sieht vor, die bestehende Brücke komplett
aufzugeben und eine Überfahrt ca. 80 m oberhalb zu nutzen. Von
dort müsste eine Zuwegung auf der linken Uferseite zu Haus Nr.
24/26 hergestellt werden, vorbehaltlich der Anliegerzustimmung.
Die Kosten für diese Variante betragen nach beiliegender Kosten-
schätzung ca. 125.000 EUR brutto, wobei hierbei noch nicht die
Instandsetzungskosten der Alternativüberfahrt enthalten sind.

Herr Doll, Ingenieurbüro RS, Achern, führt als Fazit aus, dass nach
Abwägung aller realistischen und wirtschaftlichen Möglichkeiten die
Variante 1 zur Ausführung gewählt werden sollte. Neben der Aus-
bildung einer robusten und dauerhaften Konstruktion reicht die
mögliche Tragfähigkeit der Brücke mit 20 Tonnen zulässiges Ge-
samtgewicht größtenteils dem möglichen Verkehrsaufkommen als
Zufahrt zu der Bebauung.
Im Haushalt 2015 sind lediglich 50.000 EUR für die Sanierung der
Brücke zu den Anwesen Littweg 24/26 eingestellt worden.

Blumenschmuckwettbewerb 2015
Bewertungskriterien

Bewertet wird in folgenden Kategorien
1. Privathäuser mit Fenster-/ Balkonbepflanzung und/oder Blu-

menbeete
2. Hotels und Gasthöfe
3. Pensionen und Privatvermieter sowie Gewerbebetriebe
4. Bauernhöfe

Als Bewertungskriterien werden herangezogen
1. Pflanzenvielfalt und Pflanzenzusammenstellung
2. Allgemeinzustand: Sauberkeit und Pflege der Bepflanzung
3. Farbkombination
4. Gesamtbild (Proportion, passend zum Haus, Wirkung auf das

Ortsbild)

Mitmachen lohnt sich!
Das vielfältige Grün in Bad Peterstal-Griesbach trägt entschei-
dend mit zum Wohlbefinden bei – liebenswert und lebenswert
präsentiert sich unser Ort. Leisten Sie deshalb einen Beitrag zur
Verschönerung unserer Gemeinde und machen Sie mit beim
diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb.

Bewertung und Prämierung
Der Blumenschmuck wird von einer unabhängigen Jury vor Ort
begutachtet und bewertet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Besichtigungstermin wird von der Jury ohne Vorankündi-
gung festgelegt.

Preisverleihung
Zum Abschluss des Blumenschmuckwettbewerbs findet eine Prä-
mierung mit Preisverleihung statt. Hierzu wird gesondert einge-
laden.

Anmeldung zum Blumenschmuckwettbewerb 2015

Name Vorname

_______________________________________________________

Straße Ortsteil

_______________________________________________________

Kategorie (Privathaus, Hotel/Gasthof, Pension/Privatvermieter,
Bauernhof)

Mein Wettbewerbsbeitrag / genaue Lage des Blumen-
schmucks am Haus (z.B. Vorgarten oder erster Balkon, rechte
Seite des Eingangs)

_______________________________________________________

Teilnahmebedingungen
Bitte füllen Sie das Anmeldeformular aus und geben Sie es un-
terschrieben bis zum 12. Juli 2015 bei der Kur und Touris-
mus GmbH ab. Sollten Sie noch Fragen oder Anregungen ha-
ben, können Sie sich gerne unter der Telefonnummer
07806/91000 mit uns in Verbindung setzen.

Die Teilnahme- und Wettbewerbsbedingungen werden von mir
anerkannt.

_______________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift
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Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Sanierung der
Zufahrtsbrücke zu den Anwesen Littweg 24/26 soll entsprechend
der Variante 1 ausgeführt werden. Die Ausschreibung der Sanie-
rungsarbeiten soll im Spätjahr 2015 erfolgen; die Ausführung der
Sanierungsarbeiten soll im Frühjahr 2016 erfolgen. Die noch nicht
finanzierten Mehrausgaben sollen in den Haushalt 2016 eingestellt
werden. Mit dem Ingenieurbüro RS, Achern, sind die notwendigen
Ingenieurverträge für die Tragwerks- bzw. Bauwerksplanung abzu-
schließen.

TOP 2: Friedhof Bad Peterstal; Beratung und Beschluss-
fassung über die Außerdienststellung je einer
Grabreihe im Gräberfeld 3 und 5 für die Anle-
gung eines Zugangs- und Bewirtschaftungsweges

Der jetzige Zustand der Gräberfelder 3 und 5 lässt eine zeitgemäße
Bewirtschaftung nicht zu. Die Grabnutzungsberechtigen, Trauern-
den, Sargträger, Friedhofsgärtner oder Steinmetze können einzelne
Grabstellen z.T. nur sehr beschwerlich erreichen; dies gilt auch bei
Bestattungen (Grabaushub, Beerdigung). Es bestehen bis auf den
Mittel- und den unteren Zugangsweg keine verkehrssicher begeh-
baren Zwischenwege. Ein Grabaushub muss in den meisten Fällen
von Hand erfolgen; ein Baggereinsatz ist in den meisten Fällen
nicht möglich. Steinmetze müssen Grabsteine und Grabeinfassun-
gen oftmals über mehrere Gräber hinweg transportieren. Durch die
Anlegung eines Zugangs- und Bewirtschaftungsweges würde eine
deutliche Verbesserung der Bewirtschaftung der Gräber in diesen
Feldern erreicht; es bestünde eine direkte Zugangsmöglichkeit, ins-
besondere auch für Fahrzeuge (Bagger, Friedhofgärtner, Steinmetz).
Außerdem würden die gesamten Gräberfelder aufgelockert. Hierfür
müsste langfristig in beiden Gräberfeldern je eine komplette Grab-
reihe entfallen. In der für einen künftigen Wegebau betroffenen
Grabreihe im Gräberfeld 3 befinden sich 21 Grabstellen, wobei 6
Grabstellen derzeit nicht mehr belegt sind. Außerdem müssten zwei
weitere Grabstellen (derzeit belegt) in der darunter liegenden Grab-
reihe zur Schaffung der Anbindung des künftigen Weges an den
bestehenden Weg entfallen. In der für einen künftigen Wegebau
betroffenen Grabreihe im Gräberfeld 5 befinden sich 13 Grabstel-
len, wobei 1 Grabstelle derzeit nicht mehr belegt ist. Eine Umset-
zung der Wegeanlegung wäre voraussichtlich erst in rd. 30 Jahren
möglich.

Voraussetzung für eine künftige Weganlegung ist jedoch ein Bele-
gungsstopp. Ein Belegungsstopp entspricht einer Außerdienststel-
lung gem. § 2 Abs. 1 und 2 der Friedhofsatzung der Gemeinde
Bad Peterstal-Griesbach vom 11.11.2008. Jeder Friedhof oder
auch ein Friedhofsteil kann aus öffentlichem Interesse ganz oder
teilweise außer Dienst gestellt werden. Bei der Außerdienststellung
finden keine weiteren Bestattungen oder Urnenbeisetzungen statt.
Die Nutzungszeit kann auf Ablauf der Ruhezeit beschränkt werden.
Da bei der Außerdienststellung keine weiteren Bestattungen bzw.
Urnenbeisetzungen mehr stattfinden dürfen, können somit in der
Regel auch keine neuen Nutzungsrechte anlässlich eines Sterbfalles
verliehen werden. Über eine evtl. erneute Verleihung eines Nut-
zungsrechts ohne Vorliegen eines Sterbfalls bzw. bei Härtefällen
sollten klare Regelungen gefunden werden. Die Außerdienststellung
ist bei Reihengräbern öffentlich bekannt zu machen; bei Wahlgrä-
bern erhält der Nutzungsberechtigte einen schriftlichen Bescheid.
Um eine Umsetzung der Außerdienststellung für die Gemeinde, wie
auch für die betroffenen Grabnutzungsberechtigen so wenig belas-
tend wie möglich umzusetzen und auch eine ermessensfehlerfreie
Entscheidung für die Außerdienststellung zu ermöglichen, sollten
die einzelnen Fallkonstellationen betrachtet werden:

a) Doppelwahlgräber in denen mindestens zwei Personen (i.d.R.
Ehegatten/Lebenspartner) bereits bestattet sind, bzw. Einzel-
wahlgräber in denen mindestens eine Person bereits bestattet ist:

Durch die Außerdienststellung muss eine erneute Verleihung des
Nutzungsrechts anlässlich eines Sterbfalls im Hinblick auf die im öf-
fentlichen Interesse geplante Anlegung eines Zugangs- und Bewirt-
schaftungsweges abgelehnt werden. Eine weitere Bestattung kann
nicht mehr erfolgen. Das öffentliche Interesse an der Neuanlegung
des Zugangs- und Bewirtschaftungsweges überwiegt die privaten In-
teressen an einer erneuten Verleihung eines Nutzungsrechts an ei-
nem Wahlgrab. Bis zum Ablauf des Nutzungsrechts sollte jedoch ei-

ne Weiternutzung des Grabes möglich sein. Im Falle eines Sterbfalls
müsste daher ein neues/weiteres Nutzungsrecht an einem sonstigen
Grab verliehen werden. Um den Grabnutzungsberechtigten mög-
lichst viel Freiraum bis zur notwendigen Räumung des Grabes zu
geben und da zu erwarten ist, dass eine Umsetzung des Wegebaus
nicht vor 30 Jahren möglich sein wird, wird vorgeschlagen, einer
erneuten Verleihung des Nutzungsrechts ohne Vorliegen eines
Sterbfalls auf einen zeitlich festgelegten Zeitraum zuzulassen. Bei ei-
nem Sterbfall und der damit verbundenen Verleihung eines Nut-
zungsrechts an einem neuen Wahlgrab könnte im Einzelfall der vor-
handene Grabstein sowie die Grabeinfassung evtl. weiterverwendet
werden; eine vorhandene Restnutzungszeit des bestehenden Grabes
könnte, in dem Fall, dass die Ruhezeit abgelaufen ist, bei Verzicht
auf das bestehende Grab auf ein neues Grab übertragen werden. Es
wird vorgeschlagen, einer erneuten Verleihung des Nutzungsrechts
bis maximal 2025 zuzulassen. Bereits vor dieser Entscheidung er-
teilte Nutzungsrechte über das Jahr 2025 hinaus bleiben erhalten.

b) Doppelwahlgräber in denen derzeit nur eine Person bestattet ist
und eine zweite Bestattung noch aussteht (i.d.R. Ehepartner/Le-
benspartner):

Diese Gräber wurden „in gutem Glauben“ erworben, dass in die-
sem Grab zwei Personen (i.d.R. Ehegatten/Lebenspartner) bestat-
tet werden können. Hier handelt es sich um einen Härtefall, bei
dem eine weitere Bestattung gestattet werden sollte. D. h. das Nut-
zungsrecht müsste ggf. erneut verliehen werden, bis auch der zwei-
te Grabplatz des Doppelwahlgrabes i.d.R. durch den Ehepartner/
Lebenspartner belegt ist. Erst nach Ablauf der Ruhezeit des zweiten
Grabplatzes kann dieses Grab dann aufgelöst werden; d. h. kein er-
neutes Nutzungsrecht mehr verliehen werden. Ggf. käme eine Um-
bettung mit Einverständnis des Nutzungsberechtigten in Betracht.
Im Hinblick auf die Störung der Totenruhe und den damit verbun-
denen Kosten für die Gemeinde sollte dies vermieden werden. Ggf.
kann dies in der Zukunft, wenn die meisten Gräber im Bereich des
anzulegenden Weges entfernt wurden, in Betracht gezogen wer-
den. Eine erneute Verleihung des Nutzungsrechts nach Ablauf der
Ruhezeit des Letztverstorbenen (2. Person) sollte im Hinblick auf
die Außerdienststellung und die geplante Umgestaltung des Fried-
hofteils nicht mehr erfolgen.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen:
a) Die Grabreihe im Feld 3 des Friedhofes Bad Peterstal, mit den

Grabnummern 68 bis 101 sowie der Gräber 102/103 und
135/136 werden nach § 2 Abs. 2 und 3 der Friedhofsatzung der
Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach vom 11.11.2008 außer
Dienst gestellt. In dieser Grabreihe und den Gräbern Nr. 102/103
sowie 135/136 dürfen keine weiteren Bestattungen oder Urnen-
beisetzungen mehr stattfinden. Die Außerdienststellung erfolgt aus
Gründen einer künftigen Neuanlegung eines Zugangs- und Bewirt-
schaftungsweges im Feld 3 des Friedhofes Bad Peterstal.
Die Grabreihe im Feld 5 des Friedhofes Bad Peterstal, mit den
Grabnummern 64 bis 79 und 94 bis 100, wird nach § 2 Abs. 2
und 3 der Friedhofsatzung der Gemeinde Bad Peterstal-Gries-
bach vom 11.11.2008 außer Dienst gestellt. In dieser Grabreihe
dürfen keine weiteren Bestattungen oder Urnenbeisetzungen
mehr stattfinden. Die Außerdienststellung erfolgt aus Gründen
einer künftigen Neuanlegung eines Zugangs- und Bewirtschaf-
tungsweges im Feld 5 des Friedhofes Bad Peterstal.

b) Eine erneute Verleihung von Nutzungsrechten an bestehenden
Wahlgräbern in den unter Buchstabe a) aufgeführten Gräbern ist
nur noch wegen Zeitablaufs des Nutzungsrechts und nicht anläss-
lich eines Todesfalles möglich. Eine erneute Verleihung des Nut-
zungsrechts kann auf Antrag bis maximal einschließlich des Jah-
res 2025 erfolgen. Bereits vor dieser Entscheidung über das
Jahr 2025 hinaus erteilte Nutzungsrechte bleiben bestehen.
Grabnutzungsberechtigte haben dadurch die Möglichkeit, das
Grab ggf. noch über einen längeren Zeitraum zu nutzen und im
Falle eines Sterbfalls im Einzelfall ggf. die Grabausstattungen für
die Anlegung eines neuen Grabes weiter zu verwenden. Durch
diese Regelung wird die langfristige Umsetzung der Anlegung
des Zugangs- und Bewirtschaftungsweges nicht verzögert. Rest-
nutzungszeiten eines Grabnutzungsrechtes können, soweit die
Ruhezeit des Grabes abgelaufen ist und das Grab abgeräumt
wird, auf ein neues Grab außerhalb der unter Buchstabe a) ange-
führten Gräber angerechnet werden.
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c) Doppelwahlgräber in denen derzeit nur eine Person bestattet ist
und eine weitere Bestattung noch aussteht wurden „in gutem
Glauben“ erworben, dass in dem Grab zwei Personen (i.d.R.
Ehegatten/Lebenspartner) bestattet werden können. Hier han-
delt es sich um einen Härtefall, bei dem eine weitere Bestattung
gestattet wird. Das Nutzungsrecht wird ggf. erneut verliehen, bis
der zweite Grabplatz des Doppelwahlgrabes durch den Ehegat-
ten oder Lebenspartner belegt ist. Nach Ablauf der Ruhezeit des
zweiten Grabplatzes erfolgt keine weitere Verleihung eines Nut-
zungsrechts mehr. Von einer Umbettung mit Einverständnis des
Nutzungsberechtigten wird im Hinblick auf die Störung der To-
tenruhe und den damit verbundenen Kosten für die Gemeinde
abgesehen. Ggf. soll hierüber in Zukunft bzw. im Einzelfall ent-
schieden werden.

TOP 3: Kindergarten St. Bernhard, Bad Peterstal, und
Kindergarten St. Antonius, Bad Griesbach; Bera-
tung und Beschlussfassung über die Festsetzung
der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr
2015/2016

Die gemeinsamen Empfehlungen der Kirchen und der Kommuna-
len Landesverbände zur Festsetzung der Elternbeiträge für das Kin-
dergartenjahr 2015/2016 liegen vor. Die Empfehlungen unter-
scheiden Elternbeiträge im Regelkindergarten (Ü 3) und Beitrags-
sätze für Kinderkrippen (U 3).

a) Ü 3: Die Empfehlungen für die Regelbetreuung werden von den
Kommunen in der Regel übernommen. Bei den Empfehlungen der
Elternbeiträge für den Regelkindergarten besteht die Möglichkeit
für Sonderformen der Regelbetreuung, wie z.B. verlängerte Öff-
nungszeiten, entsprechende Zuschläge festzusetzen. Bei den ver-
längerten Öffnungszeiten ist ein Zuschlag von bis zu 25 % aus dem
Regelbeitrag möglich. Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen,
den Regelbeitrag zu übernehmen und den Zuschlag für die verlän-
gerten Öffnungszeiten von bislang 10 % auf 15 % zu erhöhen. In
Lautenbach/Oberkirch beträgt der Zuschlag bei verlängerten Öff-
nungszeiten 18 %. Durch die verlängerten Öffnungszeiten besteht
ein erhöhter Personalbedarf.

b) U 3: Für Kinderkrippen bestehen eigene Empfehlungssätze, wel-
che den Mehraufwand der Betreuung von U 3 Kindern berücksich-
tigt. Bislang wurden in der Gemeinde nicht die Beitragssätze für Kin-
derkrippen bei der Festsetzung der Elternbeiträge zugrunde gelegt,
sondern lediglich ein Zuschlag zum Regelbeitrag Ü 3 erhoben (bis-
lang: bei den 1 bis 2jährigen Kindern 55 % Zuschlag zum Regelbei-
trag Ü 3 und bei den 2 bis 3jährigen Kindern 34 % Zuschlag zum
Regelbeitrag Ü 3). Nach Auffassung der Verwaltung sollten künftig
die empfohlenen Beitragssätze für die Festsetzung der Elternbeiträge
in Kinderkrippen zugrunde gelegt werden. Diese empfohlenen Bei-
tragssätze legen eine Betreuungszeit von 6 Stunden zugrunde.

In Bad Peterstal-Griesbach beträgt die Betreuungszeit in der Klein-
kindgruppe 5,25 Stunden (BP) bzw. 5,5 Stunden (BG). Die Emp-
fehlungssätze wurden daher auf eine Betreuungszeit von 5,25
Stunden umgerechnet. Da sich die finanzielle Belastung der Ge-
meinde jährlich erhöht (zum Vergleich: Defizit 2014 ca. 330.000
EUR, Defizit 2015 ca. 415.000 EUR) ist es notwendig, sich diesen
Empfehlungssätzen schrittweise anzunähern. Bei Betrachtung der
Betriebsausgaben der Kindergärten beträgt der Kostendeckungs-
grad aus den Elternbeiträgen in Bad Peterstal-Griesbach derzeit le-
diglich 11,16 %. Die Empfehlungssätze orientieren sich an einem
Deckungsgrad von 20 %.

Die Betreuung der 1 – 2jährigen Kinder erfordert den höchsten
Personalaufwand (vgl. Wickelkinder); so muss im Kindergarten Bad
Griesbach im Kindergartenjahr 2015/2016 eine Zusatzkraft einge-
stellt werden, da sehr viele „Wickelkinder“ angemeldet sind. Zu be-
rücksichtigen sind auch die Lohnerhöhungen bei den Erzieherin-
nen. Diese betrugen ab 1. März 2014 3,0 % und zum 01. März
2015 weitere 2,4 %. In den Kindergärten Lautenbach/Oberkirch
wird der jeweilige umgerechnete Empfehlungssatz bei der Ein-Kind-
Familie zu 100 % erhoben und steigert sich bis zur Vier-Kind-Fami-
lie auf bis 209 %. In Oppenau wird für die Betreuung der 1 bis
2jährigen Kinder lediglich eine Ganztagesbetreuung angeboten.

Bei den 2 bis 3jährigen Kindern liegt der Beitragssatz in Lauten-
bach/Oberkirch im Bereich von 65 % des umgerechneten Empfeh-
lungssatzes (Ein-Kind-Familie) und steigt auf bis 136 % (Vier-Kind-
Familie). In Oppenau besteht in den Ortschaften Ibach und Rams-
bach die Möglichkeit 2 bis 3 jährige Kinder in einer altersgemisch-
ten Gruppe zu betreuen. Die aktuellen Elternbeiträge liegen hierfür
noch nicht vor. Allerdings lagen die Elternbeiträge im Kindergar-
tenjahr 2014/2015 im Bereich von 57 bis 59 % des umgerechne-
ten Empfehlungssatzes (Ausnahme 4-Kind-Familie mit 46,5 %).

Seitens der Verwaltung wird, um eine schrittweise Anpassung der
Elternbeiträge an die Empfehlungssätze zu erreichen und den De-
ckungsgrad der Elternbeiträge zu steigern, eine Festsetzung der El-
ternbeiträge bei den 1 bis 2jährigen Kindern auf 70 % des auf die
Betreuungszeit in Bad Peterstal-Griesbach umgerechneten Empfeh-
lungssatzes und bei den 2 bis 3jährigen Kindern auf 60 % des auf
die Betreuungszeit in Bad Peterstal-Griesbach umgerechneten
Empfehlungssatzes vorgeschlagen. Von einer Erhöhung der Pro-
zentsätze bei Mehrkindfamilien (vgl. Oberkirch) wird abgesehen.
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach liegt bei den Elternbeiträ-
gen, insbesondere bei der Kleinkindbetreuung, dann immer noch
deutlich unter den auf die Betreuungszeiten in Bad Peterstal-Gries-
bach „umgerechneten“ Elternbeiträgen von Lautenbach/Ober-
kirch.

Die Gesamtkosten für die Kindergärten im Zeitraum von 2005 bis
2015 (Plan) haben sich im Einzelnen wie folgt entwickelt:

Jahr 2005 Jahr 2015
Gemeinde 169.000 EUR 415.000 EUR + 146 %
FAG-Förderung 103.000 EUR 208.500 EUR + 102 %
Kath. Kirche 43.000 EUR 59.500 EUR + 38 %
Elternbeiträge 61.000 EUR 79.000 EUR + 30 %
Gesamtkosten 376.000 EUR 762.000 EUR + 103 %

In den Kindergärten Bad Peterstal-Griesbach wird eine hervorra-
gende Arbeit geleistet und es wurde immer versucht, auf die Wün-
sche der Eltern einzugehen. Die Leistungen der Erzieherinnen wie
auch die Erfüllung der Wünsche der Eltern wirken sich unmittelbar
auf die Betriebskosten aus und sind letztendlich auch von den El-
tern auf eine angemessene Weise mitzutragen.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen:

a) Elternbeiträge bei der Ü 3-Betreuung
Die Regelbeiträge für die Ü 3-Betreuung werden entsprechend den
gemeinsamen Empfehlungen der Kirchen und der Kommunalen
Landesverbände zur Festsetzung der Elternbeiträge für das Kinder-
gartenjahr 2015/2016 übernommen. Der Zuschlag für das Betreu-
ungsangebot der „verlängerten Öffnungszeiten“ wird auf 15 % des
jeweiligen Regelbeitrages festgesetzt.
Die monatlichen Elternbeiträge betragen somit ab dem
01.09.2015:

• Regelgruppe
Ein-Kind-Familie 100 EUR
Zwei-Kind-Familie 76 EUR
Drei-Kind-Familie 50 EUR
Vier-Kind-Familie 16 EUR

• Regelgruppe (verlängerte Öffnungszeit)
Ein-Kind-Familie 115 EUR
Zwei-Kind-Familie 87 EUR
Drei-Kind-Familie 58 EUR
Vier-Kind-Familie 18 EUR

• Ferienbetreuung 30 EUR/Woche

b) Elternbeiträge bei der U 3-Betreuung
Die Elternbeiträge für die Betreuung der 2 bis 3jährigen Kinder
wird auf 60 % und bei der Betreuung der 1 bis 2jährigen Kinder
auf 70 % des auf die Betreuungszeit in Bad Peterstal-Griesbach
(5,25 Std) umgerechneten Empfehlungssatzes für Kinderkrippen
der gemeinsamen Empfehlungen der Kirchen und der Kommuna-
len Landesverbände zur Festsetzung der Elternbeiträge für das Kin-
dergartenjahr 2015/2016 festgesetzt.
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Die monatlichen Elternbeiträge betragen somit ab dem
01.09.2015:

• Kinder 2 bis 3 Jahre
Ein-Kind-Familie 154 EUR
Zwei-Kind-Familie 114 EUR
Drei-Kind-Familie 77 EUR
Vier-Kind-Familie 31 EUR

• Kinder 1 bis 2 Jahre
Ein-Kind-Familie 179 EUR
Zwei-Kind-Familie 133 EUR
Drei-Kind-Familie 90 EUR
Vier-Kind-Familie 36 EUR

TOP 4: Bau- und Grundstücksangelegenheiten: Bauan-
trag auf Neubau einer Tiefgarage und Erweite-
rung des Restaurants, auf dem Grundstück Flst.
Nr. 96, Gemarkung Griesbach, Breitenberg 9
(Bächle Christian)

Das gemeindliche Einvernehmen wird einstimmig erteilt.

Freihandelsabkommen TTIP
Der Bürgermeister informiert, dass derzeit die geplanten Freihan-
delsabkommen wie TTIP in der öffentlichen Diskussion stehen. Im
Hinblick auf die Kommunen sind vor allem Themen der öffentli-
chen Daseinsvorsorge, wie z. B. der Erhalt der öffentlichen Was-
serversorgung, von Bedeutung. Die Interessenverbände der Land-
kreise/Städte und Gemeinden haben diesbezüglich bereits klare
Stellungnahmen abgegeben, welche bei der EU berücksichtigt wer-
den. In den Renchtalgemeinden ist man bestrebt, zu gegebener Zeit
eine Informationsveranstaltung für die Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger zu den Freihandelsabkommen zu organisieren.

Angekündigte Investitionshilfe für Kommunen
Der Bürgermeister nimmt Bezug auf die Pressemitteilung des Lan-
des über die Investitionshilfen von insgesamt 7,7 Millionen EUR für
finanzschwache Städte und Gemeinden im Ortenaukreis. Die Ge-
meinde Bad Peterstal-Griesbach soll demnach eine Zuwendung von
20.200 EUR, entsprechend 7,63 EUR je Einwohner erhalten. Der
Durchschnittsbetrag aller 51 Kommunen im Ortenaukreis beläuft
sich auf 18,58 EUR. Diese ungleiche Mittelverteilung unter der
Überschrift „Hilfen für finanzschwache Kommunen“ erscheint so
besehen nicht nachvollziehbar. Wie die Förderrichtlinien im Einzel-
nen aussehen, ist noch nicht bekannt. Die Finanzmittel sind für zu-
sätzliche Investitionen in die Infrastruktur und die Bildungsinfra-
struktur gedacht. Das Geld stammt aus einem Sondervermögen des
Bundes, mit dem in den Jahren 2015 bis 2018 Investitionen von
finanzschwachen Kommunen gefördert werden sollen. Die Vertei-
lung der Zuweisungen orientiert sich u. a. an der Steuerkraft (un-
terdurchschnittliche Steuerkraft einer Gemeinde im Vergleich zum
Finanzbedarf) und der Arbeitslosenzahl (überdurchschnittliche Ar-
beitslosenzahl einer Gemeinde im Vergleich zum Landesdurch-
schnitt).

TOP 6: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöf-
fentlichen Sitzung vom 08.06.2015

Keine.

TOP 7: Frageviertelstunde
Keine.

TOP 8: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte
des Gemeinderates

Mitglied Andreas Kimmig nimmt Bezug auf die Veranstaltung „Wis-
sensdialog Nordschwarzwald – Chancen und Potentiale der Region
Nordschwarzwald erforschen“, welche am 20.06.2015 im Kultur-
haus Bad Peterstal stattgefunden hat und zu der noch keine Nach-
berichtserstattung in der Presse erfolgt ist. Die Verwaltung teilt
hierzu mit, dass die Medienarbeit in den Händen der Veranstalter
liegt. Die Lokalpresse hat zugesichert, über die weitere Projektar-
beit zu berichten. Aufbauend auf den sehr fruchtbaren Diskussio-

nen werden die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler nun im
Juli 2015 ihre Forschungsfragen und -ansätze überarbeiten. Nach
der Begutachtung der Forschungsprojekte durch ein Kuratorium
aus renommierten Wissenschaftlern und dem Zuschlag für die Fi-
nanzierung durch ein Projektgremium werden die Forschungsteams
im Herbst ihre Arbeit vor Ort aufnehmen. Sie werden dann auch
wieder den Kontakt zu den zahlreichen Akteuren des Wissensdia-
logs suchen. Das hinter dem Wissensdialog Nordschwarzwald ste-
hende Forschungsprogramm wird gemeinsam von der Albert-Lud-
wigs-Universität Freiburg, der Hochschule für Forstwirtschaft Rot-
tenburg, dem Ökoinstitut Freiburg e.V., der EVOCO GmbH, der
Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg,
dem Nationalpark Schwarzwald und dem Naturpark Schwarzwald
Mitte-Nord getragen. Der Wissensdialog Nordschwarzwald ist eine
Veranstaltung der Reallabore Baden-Württemberg und wird vom
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden Würt-
temberg gefördert. Mehr Informationen unter www.wissensdialog-
nordschwarzwald.de, hier ist auch die Anmeldung zu einem kosten-
losen Newsletter möglich.

gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister

Müllabfuhr im Außenbezirk
Die nächste Müllabfuhr im Außenbezirk findet am kommenden
Dienstag, den 14. Juli 2015 statt.
Um rechtzeitige Bereitstellung der Müllsäcke wird gebeten.

Fundbüro
Verloren:
City-Roller, braun
1 dunkelbrauner Geldbeutel mit Inhalt

Verkehrsbehinderungen
im Bereich Wilde Rench 38
Voraussichtlich ab Montag, 13.07.2015, kommt es im Bereich der
Wilden-Rench-Straße in Höhe der ehemaligen Kistenfabrik Berger
(Wilde Rench 38) wegen Sanierungsarbeiten an der Bachmauer zu
Verkehrsbehinderungen. Es muss auch mit zeitweisen Vollsperrun-
gen der Straße gerechnet werden. In diesem Fall erfolgt die Umlei-
tung über den Breitenberg.

Wir bitten um Verständnis.
Das Bürgermeisteramt

Verkehrsbehinderungen
im Bereich Mülben/Holdersgrund
Voraussichtlich ab der KW 30 (also ab 20. Juli 2015) kommt es im
Mülben wegen verschiedener Erdarbeiten zu Verkehrsbehinderun-
gen, verbunden mit zeitweisen Vollsperrungen der Straße.

Vorgesehen ist, dass unterhalb des Anwesens Mülben 6 eine neue
Trafostation durch die Syna GmbH errichtet wird. Darüber hinaus
erfolgt zwischen den Anwesen Mülben 10 und Mülben 15 die Ver-
legung von Kanal-, Trinkwasser- und Stromleitungen.

Tagsüber ist mit entsprechenden Verkehrsbehinderungen, teilweise
mit kurzen Wartezeiten zu rechnen. Wann genau die Vollsperrun-
gen erfolgen, kann im Vorfeld nicht genau gesagt werden. Im Zeit-
raum ca. 17.00 Uhr bis ca. 7.30 Uhr sowie an den Wochenenden
wird versucht werden, die Straße befahrbar zu machen.

Während der Vollsperrungen wird eine Umleitung über Freiersbach
– Holchen – Mülbensattel – Badkanzel ausgeschildert.

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Verkehrs-
behinderungen.
Das Bürgermeisteramt
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Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt (europaweit) 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppenau /
Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offenburg über
die gemeinsame Notfall-Nummer: 116 117
Der Dienst der Augenärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notdienst unter der
Telefonnummer 01803/222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in der
Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offen-
burg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

- Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

- Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
21 Uhr

- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außerhalb
der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer 116 117 zu
erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/Not-
arzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.

Notdienste der Apotheken
Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Delphinen-Apotheke, Hauptstr. 22, Oberkirch

Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Apotheke Haaß, Ortenberger Str. 13, Offenburg

ORTSVERWALTUNG
BAD GRIESBACH

Verkehrsbehinderungen
im Bereich Wilde Rench 38
Voraussichtlich ab Montag, 13.07.2015, kommt es im Bereich der
Wilden-Rench-Straße in Höhe der ehemaligen Kistenfabrik Berger
(Wilde Rench 38) wegen Sanierungsarbeiten an der Bachmauer zu

Verkehrsbehinderungen. Es muss auch mit zeitweisen Vollsperrun-
gen der Straße gerechnet werden. In diesem Fall erfolgt die Umlei-
tung über den Breitenberg.

Wir bitten um Verständnis.

Das Bürgermeisteramt

KUR- UND TOURISMUS GmbH

Kulinarische Mondscheinwanderung auf
dem Wiesensteig
Am Samstag, 08. August 2015, findet wieder unsere Kulinari-
sche Mondscheinwanderung auf dem Wiesensteig statt.

Start der Wanderung ist um 15.00 Uhr am Weiherplatz, es
geht vorbei an 5 kulinarischen Genuss-Stationen der örtlichen Gas-
tronomie. Gegen 21.30 Uhr findet dann der kulinarische Abschluss
am Weiherplatz (bei Regen in der nahegelegenen Gastronomie)
statt.

Teilnahmegebühr: 25,- Euro pro Person, ohne Getränke.

Die Wanderung findet auch bei Regenwetter statt!

Seien Sie bei diesem ganz besonderen kulinarischen Genusswan-
der-Erlebnis auf dem Wiesensteig dabei.

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um eine
frühzeitige Anmeldung.
Nutzen Sie dazu bitte unser Online-Buchungsformular unter
www.wiesensteigwandern.de

Eine heiße Sache: Köhlertage
vom 14. bis 22. August 2015
Möchten Sie mal einem echten Köhler bei der Arbeit zuschauen?
Bei den Köhlertagen haben Sie dazu die seltene Gelegenheit. Mit
einem außergewöhnlichen Programm rund um Feuer, Kohle, Holz
und Wald lädt Sie der Schwarzwälder Köhler Thomas Faißt an sei-
nen Kohlenmeiler ein. Während sein Kohlenmeiler schwelt und
dampft, wird die abgeschiedene Waldlichtung am Palmspring
zum Treffpunkt für Kultur und Kulinarik.

Freitag, 14. August 2015
17.30 Eröffnung der Köhlertage: Ansprache durch den

Bürgermeister Meinrad Baumann. Anschließend wird
der Kohlenmeiler durch den Köhler Thomas Faißt ange-
zündet. Es spielt die Jagdhornbläsergruppe des Hege-
ring Hinteres Renchtal (15 Bläser). Teilnahme: kosten-
los.
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Sonntag, 16. August 2015
09.00 Walderwachen: Köhler Thomas Faißt begrüßt den Tag

am Kohlenmeiler. Anschließend gibt es ein feines Land-
frauenfrühstück. Teilnahmegebühr: Erwachsene 11,50
Euro, Kinder bis 12 Jahre 6,- Euro, Kinder bis 4 Jahre
frei. Rechtzeitige Anmeldung erforderlich!

Montag, 17. August 2015
16.00 Holzmachertag für Männer: Erfahrungsaustausch

mit Köhler Thomas Faißt. Sie bekommen Tipps für das
richtige Spalten von Hand, schwingen selber das Beil
und machen Brennholz. Anschließend führt Sie ein Bier-
sommelier von Alpirsbacher Klosterbräu in die Speziali-
täten des Schwarzwaldbieres ein. Ab der frühen Abend-
stunde wird dann auf echter Köhlerkohle Fleisch aus der
Region gegrillt. Teilnahmegebühr für Bierprobe und
Grillgut: 20,- Euro p. P.. Rechtzeitige Anmeldung
erforderlich!

Dienstag, 18. August 2015
14.00 Die Hausapotheke der Köhlerin: Heute erfahren

die Teilnehmerinnen von der Heilpraktikerin und Kräu-
terexpertin Andrea Fahrion-Haas einiges über die Ver-
wendungsmöglichkeiten des schwarzen Goldes. Dabei
stellen Sie auch ein Stückchen eigene feine Seife aus
Kohle her (bitte geeignete Kleidung tragen). Ausklang
des Nachmittages bei einem Stück Köhlerinnentorte.
Teilnahmegebühr für Herstellungszutaten, 1 Stück Torte
und Kaffee: 12,50 Euro p. P.. Rechtzeitige Anmel-
dung erforderlich!

Mittwoch, 19. August 2015
10.00 -
16.00 Funkenflug am Feuertag: Beim Archäotechniker und

Museumspädagogen Frank Trommer lernt man fast alles
über das Feuer. Er zeigt, wie mit Feuerschläger, Feu-
erbohrer und Feuerpumpe seit Jahrtausenden der
Funke überspringt. Probieren Sie es selbst aus. Die
Ausstellung „Brandheiß" informiert Sie außerdem
über Geschichte und Verwendung des Feuers. Teilnah-
me: kostenlos.

Freitag, 21. August 2015
19.30 -
21.30 Ausklang der Köhlertage: Literarischer Abend –

Köhler Thomas Faißt liest „Das Kalte Herz" von Wil-
helm Hauff. Teilnahme: kostenlos.

Samstag, 22. August 2015
ab 08.00 Der Meiler wird frühmorgens ausgezogen, die Kohle ab-

gelöscht und verpackt.

Melden Sie sich jetzt schon verbindlich zu den kosten-
pflichtigen Veranstaltungen an!
Nutzen Sie dazu bitte unser Online-Formular unter
www.bad-peterstal-griesbach.de/das-renchtal-im-schwarzwald

© Thomas Faißt

© Frank Trommer

Blumenschmuckwettbewerb 2015 -
Anmeldung noch möglich
Anmeldungen für den diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb
werden noch bis zum 12. Juli 2015 entgegengenommen. Alle
interessierten Teilnehmer geben dazu bitte das Anmeldeformular
im vorderen Teil des Mitteilungsblattes vollständig ausgefüllt bei der
Tourist-Information Bad Peterstal ab.

Erinnerung:
Anzeigenschluss Urlaubsmagazin 2016
Liebe Gastgeber,
wir möchten Sie nochmals darauf aufmerksam machen, uns Ihre
Anzeigen-/Korrekturwünsche für Ihren Hauseintrag mitzuteilen.
Um den Drucktermin des Urlaubsmagazins 2016 nicht zu gefähr-
den, bitten wir Sie, uns bis spätestens 13. Juli 2015 eine Rück-
meldung zu geben.

Neu: Schwarzwaldsteig-Teller
Gemeinsam mit unserem
Premium-Partner „Zeller
Keramik“ haben wir nun
auch einen Keramik-Teller
für den Peterstaler Schwarz-
waldsteig entworfen.

Ab sofort ist dieser in der
Tourist-Information Bad Pe-
terstal für 15,- Euro erhält-
lich.
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VEREINE
UND SONSTIGE NACHRICHTEN

BAD PETERSTAL

Kreistrachtenfest 2015
Bad Peterstal erlebte vergangenes Wochenende sicherlich ein be-
sonderes Fest.
Bei dem Amigo-Konzert sorgte ein volles Festzelt für ein Erlös in
Höhe von 15.000,--EUR, der für die Kinderkrebsklinik gespendet
werden konnte. Das Dorfrocker-Konzert bei tropischen Tempera-
turen vor ausverkauftem Haus dürfte vielen noch lange in Erinne-
rung bleiben. Der Umzug war trotz Rekordtemperaturen prächtig.
Von Seiten der Zuschauer und Einheimischen, der Akteure und
nicht zuletzt der Presse haben wir sehr positive Rückmeldungen
entgegennehmen dürfen. Allen, die in irgendeiner Weise zum Ge-
lingen des Festes beigetragen haben, sagen wir herzlich "Vergelt´s
Gott".
Insbesondere bedanken wir uns bei Bürgermeister Meinrad Bau-
mann und der Verwaltung. Unser Dank gilt auch Geschäftsführer
Axel Singer und der Kur- und Tourismus GmbH, dem Bauhof, den
Erzieherinnen des Kindergartens und der Lehrerschaft, der Schlüs-
selbadklinik und dem Gesundheitszentrum "Das Bad Peterstal". Die
Volkstanzgruppe sowie die Trachtenkinder haben am Umzug ein
besonderer Farbtupfer gesetzt. Auch die "Täfelekinder" waren eine
schöne Bereicherung. Herzlichen Dank! Ebenso sei die Bevölke-
rung genannt. Es gab zahlreiche freiwillige Helfer außerhalb des
Vereins – eine tolle Erfahrung für uns -. Das Schmücken der Häu-
ser, der Besuch oder einfach nur das Verständnis für kleine Beein-
trächtigungen sind für uns nicht selbstverständlich. Auch der Bund
Heimat Volksleben e.V. mit seinem Vorstandsteam hat durch sein
Mitwirken für einen tollen Rahmen gesorgt. Viele Trachtengruppen
sind hier organisiert und über diese Kontakte zu uns gekommen.
Dafür danken wir sehr.

Bereits in der ersten Sitzung wurde uns von den Vereinsvertretern
die Zusammenarbeit bei diesem Großereignis spontan angeboten.
Das war ein tolles Erlebnis und stärkte den Zusammenhalt unserer
Gemeinde. Auch wenn aufgrund der Hitze die erwartete Besucher-
schar ausblieb, freuten wir uns doch sehr, daß uns folgende Vereine
mit Ihren Ständen oder anderen Diensten tatkräftig zur Seite stan-
den:

Hexen und Quellegeister Bad Peterstal
Privatvermieter-/Handel- und Gewerbeverein
Katholischer Kirchenchor/ Kolping
Katholische Landjugend
Landfrauen
Männerchor Renchtal
Schwarzwaldverein
Sportverein SVS Bad Peterstal

In der Presse war zu lesen, daß der Veranstalter in der Hitze gut or-
ganisiert war. Das ist nicht zuletzt der Verdienst der freiwilligen Ge-
samtfeuerwehr und des DRK unserer Gemeinde. Sie hatten nicht
nur wegen der Hitze eine gewaltige Aufgabe zu bewältigen. Für die
Professionalität und die tolle Zusammenarbeit sei herzlich gedankt.

Das hochkarätige Programm wäre ohne Sponsoren nicht möglich
gewesen.
"Dankeschön" sagen wir insbesondere folgenden Firmen:
Peterstaler Mineralquellen
Firma Treyer Paletten/ Familie Hoferer
Firma Mulag/ Familie Wössner
Hotel Dollenberg/ Familie Schmiederer
Schwarzwaldsprudel
Sparkasse Offenburg/Ortenau
Volksbank Offenburg

Ulmer Bier
Süwag
Zeller Keramik
private Spender

Wir bedanken uns auch bei allen Einzelhandelsgeschäften und Gas-
tronomen, für die Sachspenden zur Verlosung oder für das Fest.

Nicht zuletzt danken wir allen aktiven Mitglieder der Milizkapelle,
des Spielmannszuges und der Gewehrträger für Ihren disziplinier-
ten und teils aufopferungsvollen Einsatz, um den reibungslosen Ab-
lauf des Festes zu gewährleisten.

Vorstandsteam der Musik- und Milizkapelle & Bürgermiliz Bad Pe-
terstal

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Abteilung Bad Peterstal
Probe
Unsere nächste Probe findet am Montag, 13.07.2015 statt.
Antreten um 19:30 Uhr am Feuerwehrhaus.
Das Kommando

Jugendfeuerwehr:
Kommenden Dienstag, den 14.07.15 treffen wir uns bereits um
18.00 Uhr am Feuerwehrhaus. Bei gutem Wetter gehen wir ge-
meinsam ins Schwimmbad.
Badesachen nicht vergessen.
Am Dienstag, den 04.08.15 nehmen wir am Kinderferienpro-
gramm teil.
Bitte wenn möglich den Nachmittag frei halten. Genaue Uhrzeit
und geplantes Programm teile Ich noch mit.

Spielmannszug
Gesamtprobe haben wir am Montag, 13.07.2015, um 19.45 Uhr.

SV Schwarzwald
Fußball-Hobbymannschaften
Der SV Schwarzwald veranstaltet auch in diesem Jahr während des
Sportfestes ein Turnier für Hobbymannschaften. Gespielt wird am
Freitag 17.7.2015 ab ca. 18Uhr um den SVS-Cup. Wir würden
uns freuen, wenn sich wieder zahlreiche Herrenmannschaften for-
mieren würden. Auch in diesem Jahr gibt es wieder viele Preise
und Pokale zu gewinnen. Bei den Herren dürfen max. 2 aktive
Spieler pro Mannschaft mitspielen. Mannschaften ohne aktive
Spieler spielen in der Vorrunde wie im Vorjahr unter sich und tref-
fen erst in der Endrunde auf Mannschaften mit aktiven Spielern!
Die beste Mannschaft ohne aktive Spieler wird unabhängig von der
Gesamtplatzierung, prämiert!
B-Jugendspieler Jahrgang 1999 + 2000 (Saison 2015/16) und
AH – Spieler sind nicht aktiv!!
Ab Jahrgang 2000 ist man spielberechtigt!
Anmeldungen bitte an Mirko Zimmermann Tel. 0160/8230391
oder Dominik Doll Tel. 0151/21761970. Natürlich könnt ihr euch
auch auf der Homepage des SV Schwarzwald anmelden!
(www.sv-schwarzwald.de)
Anmeldeschluss ist Dienstag 14.07.2015
Das Orga – Team

Kolpingsfamilie Bad Peterstal
Bei guter Witterung wollen wir am Mittwoch, 15.07.2015 Minigolf
spielen; Treffpunkt um 19:00 Uhr bei der Kirche. Bei schlechtem
Wetter treffen wir uns um 20:00 Uhr im Kolpingheim.

Der Vorstand
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KLJB Bad Peterstal
Am Dienstag, den 14.07. treffen wir uns um 19:30 Uhr an unse-
rem Gruppenraum. Wir machen eine Gruppenstunde mit der Feu-
erwehr.

Die Vorstandschaft

Schwarzwaldverein
Bad Peterstal-Griesbach e.V.
Voranzeige Bezirkswandertreffen am 19.07.2015
Zum diesjährigen Bezirkswandertreffen des Bezirks Renchtal laden
wir Sie herzlich ein.
Dieses Treffen findet im Martinsschopf auf dem Breitenberg statt.

Unser Programm:
- 2 geführte Wanderungen (Beschreibung sh. unten)
- ab ca. 13:00 Uhr Eintreffen der Wanderer und Bewirtung durch

den Martinsschopf
- ab ca. 14:00 Uhr Grußworte, Wanderkundgebung und gemütli-

ches Beisammensein
- die musikalische Untermalung übernimmt der „Hüttenorgler“

Wir würden uns freuen, Sie anlässlich des Bezirkswandertreffens
2015 begrüßen zu dürfen!

Beschreibung Wanderung 1
Treffpunkt Bahnhof Bad Griesbach um 09:45 Uhr, danach Weiter-
fahrt mit dem „Buckelbus“ um 09:51 Uhr bis zur Alexanderschan-
ze. Von dort aus wandern wir über den Westweg bis zur Zuflucht,
weiter geht es über den Renchtalsteig bis zum Buchkopfturm. Von
dort aus über Renchtalhütte/Geisenhark zum Martinsschopf (Fest-
platz).
Rückweg über den neu erschlossenen Wanderweg bis zur Döttelba-
cher Mühle / Bahnhof.
Wegstrecke ca. 6,7 Kilometer bis Breitenberg, gesamt 9,8 Kilome-
ter (Aufstieg 491 m, Abstieg 491 m, gesamt), Schwierigkeit leicht,
Dauer ca. 3 Stunden.

Beschreibung Wanderung 2
Treffpunkt Bahnhof Bad Griesbach um 09:45 Uhr, danach Wande-
rung rund um Bad Griesbach, Magdalenenfelsen, Teilstrecke des
Wiesensteigs, Haberer Hütte, Renchtalhütte/Geisenhark bis zum
Martinsschopf (Festplatz).
Rückweg über den neu erschlossenen Wanderweg bis zur Döttel-
bach Mühle / Bahnhof.
Wegstrecke ca. 10,4 Kilometer bis Breitenberg, gesamt 13,5 Kilo-
meter (Aufstieg 128 m, Abstieg 629 m, gesamt), Schwierigkeit mit-
tel, Dauer ca. 2,5 – 3 Stunden.
Diese Wanderung wird je nach Witterungslage und Konditionen an-
gepasst.

Damit alle Wanderer mit öffentlichen Verkehrsmitteln an- und ab-
reisen können, haben wir den Bahnhof Bad Griesbach als Treff-
und Ausgangspunkt gewählt.
Der Zug aus Richtung Oberkirch trifft um 09:43 Uhr in Bad Gries-
bach ein.
Auch für den Rückweg ist die Fahrt mit dem Zug oder Bus mög-
lich. 17:07 Uhr mit dem Bus ab Döttelbacher Mühle, Bad Gries-
bach oder um 18:12 Uhr mit dem Zug vom Bahnhof Bad Gries-
bach.
Mit PKW´s ist eine Direktanfahrt zum Martinsschopf über die be-
kannten Strecken möglich.

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß bei diesen
Wanderungen! Weitere Infos bei Herrn Friedrich Busch,
Tel.: 1407.

Friedrich Busch
1.Vorsitzender
Schwarzwaldverein

Erfassung und Überprüfung von Bildstöcken etc.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Jahr 1986 hat der Schwarzwaldverein den Bildband "Stumme
Zeichen am Weg" herausgegeben. In der Zwischenzeit haben sich
bei den dort dokumentierten Kleindenkmalen teilweise Veränderun-
gen ergeben, zum Teil sind auch neue entstanden. Es ist nun beab-
sichtigt, den Bestand zu überprüfen und neu hinzugekommene
Bildstöcke, Wegkreuze, Gedenksteine oder Ähnliches in einer Er-
gänzungsbroschüre zu erfassen. Um dieses Stück Heimatgeschichte
festhalten zu können, sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen und be-
nötigen entsprechende Informationen aus beiden Ortsteilen.
Über Ihre Hinweise dazu freuen sich Walter und Edeltraud Doll,
Tel. 8171.

Voranzeige !!!
Altenwerk Bad Peterstal
Liebe Seniorinnen und Senioren der Gesamtgemeinde
Bad Peterstal-Griesbach.

Am Dienstag, den 21. Juli 2015 werden wir unsere diesjährige
Ausflugsreihe fortsetzen.

Einladen wollen wir nochmals ausdrücklich alle Seniorinnen und
Senioren unserer Gesamtgemeinde.

Nähere Einzelheiten zur Fahrt werden wir im nächsten Verkünd-
blatt mitteilen.

Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Bahnhof.
Anmeldungen bitte unter der Tel. Nr. 8438

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Gudrun Simoneit und das Team

BAD GRIESBACH

Musik- und Trachtenkapelle
Bad Griesbach e.V.
Nächste Proben- & Auftrittstermine
Mittwoch, 15. Juli 2015, 20:00 Uhr Gesamtprobe
Mittwoch, 22. Juli 2015, 20:00 Uhr Gesamtprobe
Sonntag, 26. Juli 2015, 11:00 Uhr Frühschoppenkonzert Skizunft
Mittwoch, 29. Juli 2015, 20:00 Uhr Gesamtprobe
Sommerpause im August

Die Proben finden jeweils im Probenlokal/Vereinsheim statt.
Um vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Sommernachtsfest 2015
Am ersten Samstag im August ist es wieder soweit - das große
Sommernachstfest in Bad Griesbach!
Es erwartet Sie wieder eine bunte Dorf-Illumination mit aber-tau-
senden bunten Lämpchen und Stimmung und Unterhaltung aus
zwei Festplätzen. Gegen 22.30 Uhr erwartet Sie dann das große
Brillant-Feuerwerk. Wir laden alle Kur- und Feriengäste sowie die
werte Einwohnerschaft heute schon recht herzlich dazu ein. Bitte
machen Sie von den öffentlichen Verkehrsmittel und unseren ein-
gerichteten Pendelbusverkehr regen Gebrauch. Die Abfahrtszeiten
und weitere Informationen finden Sie demnächst unter
www.sommernachtsfest.de.
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Dorf-Illumination und Kuchenspende
Auch in diesem Jahr bitten wir die Einwohnerschaft im Dorfzent-
rum die Häuser, Balkonen, Terrassen und Vorgärten kreativ zu illu-
minieren und dann auch am Fest-Abend zu entzünden. In den Ta-
gen vor dem Sommernachtsfest, werden wieder Musikerinnen und
Musiker bei Ihnen vorbeischauen, um Kerzen und Becher zum
Selbstkostenpreis anzubieten.
Alle Vereinsmitglieder und deren Partner bitten wir um Kuchen-
spenden für das Kaffee und Kuchenzelt. Bitte um kurze
Meldung bei Stephan Bresslein, Tel. 0 78 06 / 29 40 147 oder
info@mvbg.de. Für das Engagement und Unterstützung vor und
während des Sommernachtsfestes danken
wir schon heute recht herzlich!
Die Vorstandschaft.

Kolpingsfamilie Bad Griesbach!
--- Vorankündigung ---
Am Sonntag den 30.8. werden wir wiedermal unser Traditionel-
les „ Kirchbergfest“ durchführen!
Beginnen werden wir den Tag um 16.30 Uhr zu Kaffee und Ku-
chen.
Im Anschluss werden wir Abends dann auch noch Grillen und ge-
mütlich am Lagerfeuer sitzen.
Sollte das Wetter schlecht sein , würden wir uns dann zur gleichen
Zeit bei Georg Kimmig treffen und dann dort feiern!
Eingeladen sind herzlich alle Kolpingsbrüder und diesesmal wol-
len wir auch gerne unsere Theatergruppe dabeihaben.
Deshalb seid auch Ihr herzlich eingeladen!
Merkt euch bitte diesen Termin vor!!

Treu Kolping
Die Vorstandschaft

Skizunft Bad Griesbach
Bezirksmeisterschaften Spezialsprung
Bei hochsommerlichen Temperaturen um die 35. Grad fanden am
vergangenen Sonntag auf der Kreuzkopfschanze die Bezirksmeis-
terschaften im Spezialsprung statt. Insgesamt gingen 22 Teilneh-
mer in verschiedenen Klassen an den Start. Die Teilnehmer der
Skizunft Bad Griesbach belegten hierbei folgende Plätze:

2. Jugend/K57: Jonas Zimmermann
3. Jugend/K57: Justin Fritschi
1. Senioren/K57: Stefan Maier
2. Senioren/K57: Björn Maurer

Bester Springer auf der K57 war Jonas Bäuerle vom SC Seebach
mit gestandenen 54,5 m und 55,5 m. Verletzungsbedingt leider
nicht am Start war Routinier Nico Maier. Die Skizunft wünscht gute
Genesung!

Alle Ergebnisse können auf der Internetseite unter
www.skizunft-badgriesbach.de nachgelesen werden.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE

Samstag, 11.07.2015
14:00 Oppenau Eucharistiefeier mit Trauung von

Stephan und Christine Schindler, geb. Keßler, Rebberg 22
18:45 Bad Griesbach Eucharistiefeier am Vorabend (He)

Gedenken an:
Emil Schmid und verstorbene Angehörige

18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
Gedenken an:
Meinrad u. Stefan, Albert u. Anna Kimmig, Holzplatz
Sofie und Ludwig Birk, Bärenbach 1
Paulina Stoll

Sonntag, 12.07.2015
08:00 Oppenau Eucharistiefeier (Ot)
10:00 Bad Peterstal FAMILIENGOTTESDIENST (KK)

mitgestaltet von den Erstkommunionkindern der Seelsorge-
einheit und der Pfarrband "Inshallah"
Mit Einführung der örtlichen Gemeindeteams unserer Seel-
sorgeeinheit
Nach dem Gottesdienst Brotverkauf auf Spendenbasis für
das Bosnische Kinderheim Mala Skola in Vares

19:00 Bad Peterstal Klangraum Kirche:
Franz Schüssele und das TRIO NOVISSIMO

Montag, 13.07.2015
17:45 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schweigen
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (Andreas Huber)

Gedenken an:
Emma und Wilhelm Bruder und verstorbene Angehörige,
Feimeck 1

19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (He)
Gedenken an:
Siegfried Huber und verstorbene Angehörige
Lore Dietz und Berta Bitsch

Dienstag, 14.07.2015
07:30 Bad Peterstal Schülergottesdienst als Eucharistiefeier

(KK)
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)

Gedenken an:
verstorbenen Ehemann und Angehörige
verstorbene Angehörige

19:00 Oppenau Ökumenischer Abschlussgottesdienst
(KK/Schüle) der 9. und 10. Klasse der
Werkrealschule Oppenau

Mittwoch, 15.07.2015
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier (KK)

2. Seelenamt für Frida Huber, Bahnhofstr. 8
nach Meinung einer Jahrtagsstiftung
nach Meinung

15:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Wortgottesfeier
für verstorbene Bewohnerinnen und Bewohner des Vincen-
tiushauses und der vom ambulanten Dienst betreuten Men-
schen

Donnerstag, 16.07.2015
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (He)

Gedenken an:
verstorbene Angehörige

Freitag, 17.07.2015
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)

nach Meinung
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)

Gedenken an: Heinrich Stantejsky
Samstag, 18.07.2015
11:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier mit Trauung von

Diana Braun und Herbert Erdrich, Brunnengasse 1
14:30 Oppenau Kapelle Allerheiligen:

Eucharistiefeier mit Trauung von
Andreas Schmälzle und Madeleine Hohl, Rebberg 10

18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
Gedenken an:
Franz Gmeiner, Am Birkhof 6, Löcherberg
Anna und Franz Fieß, Ramsbächle 5, Ramsbach

18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend (Ot)
Gedenken an:
verstorbenen Ehemann und Vater und verstorbene Angehö-
rige

Sonntag, 19.07.2015
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (He)
10:00 Bad Griesbach Familiengottesdienst (KK),

mitgestaltet vom Kindergarten St. Antonius
Gedenken an:
Reinhard Streck und verstorbene Angehörige
Irmgard Gieringer und verstorbene Angehörige

10:00 Oppenau Eucharistiefeier (Ot)
KINDERKIRCHE ab 09:45 Uhr im Josefshaus
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14:30 Bad Peterstal Tauffeier (KK):
getauft wird:
Paul Josef Doll, Albersbacherstr. 42, Oberkirch-Hesselbach

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor:
Pfr. Klaus Kimmig (KK) Pfr. Herrmann (He)
Pfr. Lerchenmüller (Le) Pfr. Lorenz Kimmig (LK)
Gemeindereferentin Susanne Schwarz (Sc) Pfr. Otteny (Ot)

Das Sakrament der Ehe spenden sich:
Volker Baumann und Stefanie geb. Klott, Hauptstr. 4, Lautenbach

Beichtzeiten
Bad Griesbach
Samstag, 11.07. 18:00 Uhr
Oppenau
Samstag 18:00 und 19:45 Uhr
Samstag, 18.07. keine Beichte
Bad Peterstal
Samstag 17:00 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag und Freitag 18:30 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Oppenau
Freitag 18:15 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr
Bad Peterstal
Samstag und Sonntag 18:00 Uhr
Sonntag, 12.07. kein Rosenkranz
Sonst täglich 18:30 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr

und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren: mittwochs um 16:00 Uhr
Die Neuen auf einen Blick:
Roman: Fricke, Lucy: „Takeshis Haut“
Inmitten der Atomkatastrophe von Fukushima findet Frida ihre gro-
ße Liebe – und ihr Leben gerät ins Wanken.

Neu am Infostand
– Berufe der Kirche: Abenteuer wagen. Berufung entdecken. Sei-

nen Weg gehen
– Angebote im Geistlichen Zentrum St. Peter
– Weltjugendtag 2016 in Krakau (Polen)
– Verschiedene Angebote des Männerreferats der Erzdiözese Frei-

burg

ACHTUNG! - Anmeldung zur Firmung 2015
Wer im November 2015 zur Firmung möchte, sollte umgehend,
spätestens bis 15. Juli 2015 seine Anmeldung in den Pfarrbüros
der Seelsorgeeinheit abgeben bzw. in den Briefkasten einwerfen.

DANKE

Liebe Mitchristen!
In festlichen Gottesdiensten, die von den Kirchenchören eindrucks-
voll mitgestaltet wurden, haben wir uns an das Leben der Kirchen-
patrone, den Heiligen Antonius, Bad Griesbach, den Heiligen Jo-
hannes den Täufer, Oppenau und der Heiligen Petrus und Paulus
erinnert, an ihr Glaubenszeugnis. In jeder Gemeinde hat dieser
Festtag einen besonderen Platz. Mit unterschiedlichen Traditionen
verbunden, gestalten kirchliche Gruppierungen und weltliche Verei-
ne die Festtage mit. In Bad Griesbach und Bad Peterstal ist das Pa-
trozinium mit einer Sakramentsprozession verbunden. Es gilt ein
herzlicher Dank allen, die die Festtage unserer Kirchenpatrone mit-
gefeiert und mitgestaltet haben:

– den kirchlichen und weltlichen Vereinen und Gruppen, die in
den Gottesdiensten, bei der Prozession und beim Pfarrfest mit-
wirkten

– den vielen, die durch ihren großen Einsatz und ihre Bereitschaft,
Dienste und Aufgaben zu übernehmen, zum Gelingen der Fest-
tage beitrugen

– allen, die durch Kuchen- sowie Geld- und Sachspenden das
Pfarrfest unterstützten

– den Pfarrgemeinderäten/innen der Seelsorgeeinheit und dem
Organisationsteam des Pfarrfestes in Oppenau für die Vorberei-
tung und Durchführung der Kirchenfeste.

Wir danken Gott für seinen Segen, mit dem er uns auf diesem Weg
begleitet hat.

Ihr
Klaus Kimmig

Erstkommunion
Am Sonntag, 12. Juli 2015 laden wir um 10:00 Uhr zum gemein-
samen Familiengottesdienst mit Brotaktion in die Pfarrkirche St.
Peter und Paul, Bad Peterstal mit allen Erstkommunionkindern aus
der Seelsorgeeinheit ein.
Bitte für den Gottesdienst kleine Brotlaibe backen.
Im Anschluss an den Gottesdienst verkaufen die Erstkommunion-
kinder Brot auf Spendenbasis zu Gunsten des Bosnischen Kinder-
heims Mala Skola in Vares.

In der Kapelle Allerheiligen
Elija – ein Prophet
zwischen Resignation und neuem Aufbruch
In den kommenden Wochen laden wir an drei Stationen die Besu-
cher der Kapelle Allerheiligen dazu ein, den Propheten Elia näher
kennen zu lernen und mit seiner Hilfe einen Blick auf das eigene
Leben zu werfen ... und wie Elija sich vom Engel berühren zu las-
sen und gestärkt den Lebensweg weiterzugehen.

Klangraum Kirche
Im Rahmen der Reihe „Klangraum Kirche“ lädt die Ökumenische
Kur-Seelsorge Oberes Renchtal am Sonntag, 12. Juli, um 19:00
Uhr in die kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul in Bad Peterstal ein.

Franz Schüssele und das TRIO NOVISSIMO
Unerhörte Musik für eigenartige Instrumente

Franz Schüssele – Alphorn, Dudelsack, Okarina und weiteres
Unbekanntes
Trio Novissimo

Irina Mueller - Violine
Nick Murdick - Horn, Alphorn
Thomas Strauß – Orgel

spielen Werke von Telemann über Mozart, Rossini bis Schüssele

Auch dieser Abend wird wieder ein besonderes Erlebnis für die
Freunde dieser Konzertreihe werden.
Der Eintritt ist wie immer frei, am Ausgang wird um eine Spende
gebeten.

Beauftragung von Mirjam Hake
Am Samstag, 18. Juli 2015 wird Mirjam Hake zusammen mit 11
Kolleginnen und Kollegen durch Herrn Weihbischof Dr. Michael
Gerber für den kirchlichen Dienst beauftragt.
Nach ihrem Theologiestudium absolvierte Mirjam Hake von No-
vember 2012 bis zum Sommer 2014 in unserer Seelsorgeeinheit
ihre praktische Ausbildung zur Pastoralreferentin.
Seit September 2014 ist sie in der Seelsorgeeinheit Rheinfelden
tätig. Die feierliche Beauftragung im Rahmen eines Festgottes-
dienstes ist nun das Ende ihrer Ausbildungszeit. Der Gottesdienst
findet um 14:30 Uhr in der Kirche St. Stephan in Karlsruhe statt.
Wir freuen uns mit und für Mirjam Hake über dieses Fest und wün-
schen ihr für ihren weiteren beruflichen Weg alles Gute und Gottes
reichen Segen.
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Hospizgruppe Oberes Renchtal
Am Dienstag, 21. Juli 2015 um 20:00 Uhr, treffen wir uns im Jo-
sefshaus Oppenau/ Meditationsraum. An diesem Abend sollte bitte
jede/r eine Isomatte, Decke und ein kleines Kissen mitbringen.

Ökumenischer Arbeitskreis
Zu unserem Sommerhock treffen wir uns am 23. Juli 2015 in Bad
Peterstal-Griesbach

Neues Angebot in Oppenau: Babysittervermittlung
Wenn Sie einen Babysitter benötigen, dann sind wir die richtigen
Ansprech-
partner für Sie! Wir vermitteln Jugendliche ab 14 Jahren, die bei
uns am Babysitter-Kurs teilgenommen haben und nach erfolgrei-
cher Abschlussprüfung den Babysitterpass des Deutschen Kinder-
schutzbundes erhalten haben. Es ist sowohl regelmäßige Betreuung
für ein bis zwei Stunden möglich, als auch Betreuung an einzelnen
Nachmittagen oder an Abenden.
Vermittelt werden die Babysitter über das Jugendreferat der Stadt
Oppenau und die Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal. Und so kön-
nen Sie uns erreichen:
Jugendreferat Stadt Oppenau Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal
0176 - 56678186 07804 - 2076

Betreuungsgruppe des Vincentius-Vereins
In unserer Betreuungsgruppe übernehmen ehrenamtliche Helferin-
nen unter Anleitung einer Fachkraft die Begleitung von Personen
mit einem erheblichen Betreuungsbedarf, die ansonsten zuhause
betreut und versorgt werden. Gerne holen wir Ihren Angehörigen
ab und bringen ihn wieder nach Hause. Unsere Betreuungsgruppe
wird montags und donnerstags von 14:00 bis 17:00 Uhr angebo-
ten. Jeweils eine Mitarbeiterin kümmert sich um maximal zwei Be-
sucherInnen. Falls
– wir Ihr Interesse an unserem Betreuungsangebot geweckt haben,
– Sie Fragen zu unserem Betreuungsangebot haben oder
– Sie sich im Rahmen des Betreuungsangebotes ehrenamtlich en-

gagieren möchten,
wenden Sie sich bitte an Herrn Roth (Heimleitung) oder Frau Bühl
(Sozialer Dienst).
Wir freuen uns über Ihren Anruf (07804/911-0) oder Ihren per-
sönlichen Besuch!

Popchor Disharmony
Probe: freitags 19:00-20:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Kinderchor
Freitags Probe im Josefshaus
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr (Kindergartenkinder)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr (Schulkinder)
Freitag, 24.07.2015 Abschlussfest der einzelnen Gruppen zu den
Probezeiten
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum
25.07. – 09.08.2015

Redaktionsschluss: Montag, 20.07.2015, 12:00 Uhr

ST. ANTONIUS BAD GRIESBACH
Krankenkommunion
Mittwoch, 15.07.2015, ab 10:00 Uhr

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
Freitag, 10.07.2015 ab 19:00 Uhr gemütlicher Abschluss

Kath. Frauengemeinschaft St. Elisabeth
Einladung zum Grillabend
Am Dienstag, 21.07.2015 findet ab 18:00 Uhr ein fröhlicher Grill-
abend auf dem Freiersberg statt. Wir bilden Fahrgemeinschaften,
Treffpunkt hierzu ist um 17:45 Uhr am Bahnhof in Bad Peterstal.
Um Anmeldung wird gebeten bis Mittwoch, 15.07.2015 bei
G. Matteit, Tel. 8395 oder H. Schönbrunn, Tel. 8506.
Es grüßt die Vorstandschaft

SEELSORGETEAM:

Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 10.+17.07., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal nach Vereinbarung
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Neue Öffnungszeiten:
Montag 9:00-11:00 Uhr
Dienstag 9:00-11:00 Uhr
Mittwoch 9:30-11:00 Uhr
Freitag 10:30-12:30 Uhr und 15:00-17:30 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a (früheres
Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Neue Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52
BIC: SOLADES1OFG
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE81 6645 0050 0018 0023 87
BIC: SOLADES10FG
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE84 6645 0050 0018 0025 27
BIC: SOLADES10FG

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de
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Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Seelsorgeangelegenheiten
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer i. P. Oliver Schüle. Sie erreichen ihn über unser Pfarrbüro
Tel. 792 oder unter E-Mail: pfarramt@evobre.de

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Seelsorgegespräche und meditative Abendandachten in der MediC-
lin Schlüsselbad Klinik finden jeden Mittwochabend statt. Ausfüh-
rende und Ansprechpartner sind Prädikantin Sabine Keck, Meinrad
Bächle und Pfarrer i.P. Oliver Schüle. Die Andacht beginnt immer
um 19.30 Uhr im Vortragsraum 3011.
Bezüglich Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Freitag, 10. Juli
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Sonntag, 12. Juli (6. So. n. Trinitatis )
Gottesdienste mit Prädikant Hans Theo Faller:
9.30 Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche
10.30 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche
19.00 Klangraum Kirche – eine Konzertreihe der ökumeni-

schen Kurseelsorge Oberes Renchtal in der kath. Pfarr-
kirche St. Peter und Paul, Bad Peterstal, Franz Schüsse-
le und das TRIO NOVISSIMO
Unerhörte Musik für eigenartige Instrumente
Franz Schüssele – Alphorn, Dudelsack, Okarina und
weiteres UnbekanntesTrio Novissimo, Irina Mueller – Vi-
oline, Nick Murdick - Horn, Alphorn, Thomas Strauß –
Orgel spielen Werke von Telemann über Mozart, Rossi-
ni bis Schüssele.
Freuen Sie sich auf ein besonderes Hörerlebnis!
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden gebeten.

Dienstag, 14. Juli
9.30 –
11.00 Krabbelgruppe im Johann-Peter-Hebel-Saal
9.00 –
12.00 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Mittwoch, 15. Juli
17.00 Konfirmandentreffen

mit Prädikantin Sabine Keck im Johann-Peter-Hebel-
Saal

Donnerstag, 16. Juli
14.30 Abendmahlsgottesdienst mit Prädikantin Sabine Keck

im Pflegeheim Vincentiushaus (Kapelle ) in Oppenau
15.45 Abendmahlsgottesdienst mit Prädikantin Sabine Keck

im Altenpflegezentrum „Das Bad Peterstal in Bad Pe-
terstal

Freitag, 17. Juli
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Wochenspruch:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen ge-
rufen; du bist mein (Jesaja 43,1)

Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de

Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3

Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank Offenburg eG:
IBAN DE53 6649 0000 0000 0618 75
BIC GENODE61OG1
Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533
BIC SOLADES1OFG
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

10. Juli – 20. Juli 2015

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

Sonntag, 12. Juli 2015
ab
14.00 Sommerfest mit Tag der Offenen Tür im Hause „Das Bad

Peterstal“, Schwarzwaldstr. 40. Mit Hausführungen, mu-
sikalischer Umrahmung, Spiel und Spaß auf der Hüpf-
burg und Peterstaler Wasserquiz für Jung & Alt. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Hotel Dollen-
berg mit dem Musikverein Appenweier e.V.. Nähere In-
formationen unter Tel. 07806/780.

19.00 Klangraum Kirche: „Franz Schüssele und das TRIO NO-
VIS-SIMO – Unerhörte Musik für eigenartige Instru-
mente“ im Rahmen der Kirchenkonzertreihe der Öku-
menischen Kur-Seelsorge Oberes Renchtal in der kath.
Pfarrkirche „St. Peter und Paul" in Bad Peterstal. Sie
spielen Werke von Telemann über Mozart, Rossini bis
Schüssele. Thomas Strauß ist es gelungen, mit Irina Mül-
ler und Nick Murdick zwei hervorragende Solisten aus
Muncie, Indiana (USA), erneut für die Konzertreihe zu
gewinnen. Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um ei-
ne Spende gebeten.

Dienstag, 14. Juli 2015
14.30 Weinprobe bei der Oberkircher Winzer eG. Unter fach-

kundlicher Begleitung erleben Sie eine Führung durch
die Weinkeller, vom historischen Gewölbekeller bis zum
modernen Keller mit Edelstahltanks und modernster
Kellertechnik mit anschließender Weinprobe.Treffpunkt:
Winzergenossenschaft Oberkirch, Renchener Str. 42.
Kostenlose Anfahrt mit Ihrer KONUS-Gästekarte: Bus
7137 Abfahrt 13.00 Uhr (Bushaltestelle St. Anna, Bad
Griesbach)/ 13.07 Uhr (Bushaltestelle Rathaus, Bad Pe-
terstal), Ankunft 13.42 Uhr (Bushaltestelle Oberkirch
Bahnhof), Weiterfahrt mit Bus 7124 Abfahrt 13.45 Uhr,
Ankunft 13.48 Uhr (Bushaltestelle Oberkirch Renchener
Str.). Teilnahme ist auch für Einzelpersonen und kleine-
re Gruppen ohne vorherige Anmeldung möglich. Teil-
nahmegebühr: 8,- Euro/Person.

15.00 Gäste- und Jedermannskegeln im Kur- und Ferienhotel
Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5. Anmeldung
unter Tel. 07806/98450. (A)

Mittwoch, 15. Juli 2015
ab
19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeonmu-

sik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/Reser-
vierung unter Tel. 07806/910075. (A)

Donnerstag, 16. Juli 2015
15.00 Volksliedersingen im Kur- und Ferienhotel Faißt in Bad

Peterstal, Am Eckenacker 5.

Freitag, 10. Juli 2015
Familienfest des DRK-Ortsverein Bad Griesbach auf dem Fest-
platz ggü. der Kirche in Bad Griesbach

ab 18.00 Feierabend-Hock

15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums
sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit
anschließendem Vortrag und Verkostung in der moder-
nen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstr. 5a. Hier gibt
es feine Destillate, Geiste, Liköre, Fruchtauszüge, Rum-
töpfe und aus unserer Imkerei Honig und Propolispro-
dukte. Ebenso erhalten Sie einen Einblick in die Bienen-
welt und die Steilhangbewirtschaftung. Treffpunkt:
Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel.
07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit KO-
NUS-Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive
Schnapsprobe. (A)

Samstag, 11. Juli 2015
Familienfest des DRK-Ortsverein Bad Griesbach auf dem Fest-
platz ggü. der Kirche in Bad Griesbach

16.00 Fassanstich, anschließend Fun-Soccer-Turnier (Tisch-
fußball in XXL) und Barbetrieb

09.30 Geführte Wanderung auf dem Peterstaler Schwarzwald-
steig. Die Einheimische Monika Noll wandert gemein-
sam mit Ihnen auf unserem Premium-Rundwanderweg
zu ihrem Lieblingsplatz in der beeindruckenden Land-
schaft rund um Bad Peterstal-Griesbach. Streckenlänge:
ca. 11 km. Treffpunkt: Tourist-Information Bad Peters-
tal, Wilhelmstr. 2. Teilnahme: kostenlos, freiwillige Spen-
de möglich. Anmeldung: bis zum Vortag, 17.00 Uhr bei
der Tourist-Information Bad Peterstal, Tel. 07806/91000.
Bitte tragen Sie festes Schuhwerk und der Witterung
angepasste Kleidung. (A)

ab
10.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Peterstal-

Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 14.00 Wanderungen auf dem Pony durch den

Wald
Treffpunkt: bei der Reitanlage des Reit-, Fahr- und
Ponyclub. Weitere Informationen und Anmeldung bis
zumVortag, 15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

20.00 Konzert der ZAREWITSCH DON KOSAKEN im K(ult)
urhaus Bad Peterstal.Vorverkauf: 17,- Euro, Schüler (ab
9 Jahre)/Studenten gegen Vorlage eines entsprechenden
Ausweises 10,- Euro. Abendkasse: 19,- Euro. Vorver-
kaufsstellen: Tourist-Information Bad Peterstal, Wil-
helmstr. 2, Tel. 07806/91000; Ortsverwaltung Bad Gries-
bach, Kniebisstr. 31, Tel. 07806/98870. Abendkasse und
Einlass: ab 19.00 Uhr.
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

10. Juli – 20. Juli 2015

Veranstaltungsprogramm

13.00 - 14.00 Wanderungen auf dem Pony durch den
Wald

Treffpunkt: bei der Reitanlage des Reit-, Fahr- und
Ponyclub. Weitere Informationen und Anmeldung bis
zumVortag, 15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

Sonntag, 19. Juli 2015
Sportfest des SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V. auf dem Sport-
platz in Bad Peterstal

10.30 Bambini- und F-Jugendturnier
13.00 E-Jugend-Turnier
16.00 SV Bad Peterstal – SV Oberkirch II
18.00 SV Oberachern I – SV Oberkirch I

Mittagstisch, u. a. Lachssteaks mit grünen Nudeln
Reichhaltige Kuchentheke den ganzen Tag über

Eintritt frei

11.15 Unterhaltungskonzert des „Gloucestershire Youth Wind
Orchestra“ aus England im Kurhaus Bad Griesbach, bei
schönem Wetter auf dem Kurhausvorplatz. Sein Reper-
toire reicht von Mozart bis Maxwell Davies und wird so-
wohl älteres wie auch jüngeres Publikum gleichermaßen
unterhalten. Eintritt frei.

15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Hotel Dollen-
berg mit dem Musikverein „Trachtenkapelle“ Stadel-
hofen. Nähere Informationen unter Tel. 07806/780.

Täglich in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Kunstausstellung mit Bildern von Rosa Haslbeck, täglich von
09.00 bis 19.00 Uhr zu besichtigen. Eintritt frei.

Täglich im Hause „Das Bad Peterstal":
Wanderausstellung zum Thema „Malen und Gestalten mit an
Demenz erkrankten Menschen", täglich von 08.00 Uhr bis 20.00
Uhr zu besichtigen. Eintritt frei.
Jeden Mittwoch: 14.30 Kleine Führung durch die Wander-

ausstellung. Teilnahme: kostenlos.

Kontaktdaten und Servicezeiten
der Kur und Tourismus GmbH:
Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/91000
Fax: 07806/910029
E-Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Mo - Fr 09.00 - 17.30 Uhr
Sa 09.00 - 12.00 Uhr

Freitag, 17. Juli 2015
Sportfest des SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V. auf dem Sport-
platz in Bad Peterstal

18.00 Fußballhobbyturnier
Eintritt frei

10.00 Betriebsführung und Wasserschulung beim Mineral-
brunnenbetrieb „Schwarzwald Sprudel“. Interessantes
zum Thema Wasser und dessen heilende Wirkung erfah-
ren Sie direkt an der Quelle bei einer ca. einstündigen
Wasserschulung mit Betriebsführung und anschließen-
derVerkostung. Treffpunkt: am Brunnenhaus, Kniebisstr.
43. Anmeldung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel.
07806/98870 bis zum Vortag, 16.00 Uhr. Mindestteilneh-
mer: 8 Personen. Teilnahme: kostenlos. (A)

15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums
sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit
anschließendem Vortrag und Verkostung in der moder-
nen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstr. 5a. Hier gibt
es feine Destillate, Geiste, Liköre, Fruchtauszüge, Rum-
töpfe und aus unserer Imkerei Honig und Propolispro-
dukte. Ebenso erhalten Sie einen Einblick in die Bienen-
welt und die Steilhangbewirtschaftung. Treffpunkt:
Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel.
07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit KO-
NUS-Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive
Schnapsprobe. (A)

Samstag, 18. Juli 2015
Sportfest des SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V. auf dem Sport-
platz in Bad Peterstal

11.00 - ca.
17.00 U14 Jugend Schwarzwald Cup 2015
18.00 AH-Turnier
20.30 Musikalischer Act mit Andy & Arvin Nesselhauf – Pop,

Classic Rock, Acoustics
Eintritt frei

09.45 Geführte Wanderung von der Alexanderschanze zum
Haberer Turm. Der Einheimische Karl Bächle wandert
gemeinsam mit Ihnen zu seinem Lieblingsplatz in der
beeindruckenden Landschaft rund um Bad Peterstal-
Griesbach. Streckenlänge: ca. 9 km. Wanderstrecke: von
der Alexanderschanze über den Neuen Höhenweg, vor-
bei an der Sexauer Hütte und dem kleinen Wasserfall
bis zum Haberer Turm; von dort aus wieder zurück zum
Ausgangspunkt. Treffpunkt: Bahnhof Bad Griesbach;
von dort Fahrt mit dem Freizeitbus „Über’n Buckel“ bis
zur Alexanderschanze. Teilnahme: kostenlos, freiwillige
Spende möglich; anfallende Buskosten für Gäste ohne
KONUS-Gästekarte sind selbst zu tragen. Anmeldung:
bis zum Vortag, 17.00 Uhr bei der Tourist-Information
Bad Peterstal, Tel. 07806/91000. Bitte tragen Sie festes
Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung. (A)

ab
10.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Peterstal-

Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

10. Juli – 20. Juli 2015

Veranstaltungsprogramm

Eintrittspreise (90 Minuten):
Erwachsene: 4,90 Euro
Kinder: 2,90 Euro
Familien-Karte*: 12,00 Euro
10er-Karte: 45,00 Euro
Monatsabo: 75,00 Euro
Jahreskarte: 240,00 Euro
*2 Erwachsene und 2 Kinder, jedes weitere Kind 1,50 Euro
Wassertemperatur täglich 30 °C bis 32 °C
Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption ist erforderlich,
da die Kapazität des Bades entsprechend einge-
teilt werden muss.

Hallenbad und Saunalandschaft des Peterstaler
Kur- und Ferienhotel Faißt:
Am Eckenacker 5, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
Tel. 07806/98450

Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag: 08.00 - 18.00 Uhr

(andere Öffnungszeiten nach Absprache möglich)

Eintrittspreise (90 Minuten):
Einzelkarte: 4,- Euro
Gruppenpreis: 3,50 Euro (ab 4 Personen)
10er-Karte: 39,- Euro

(Diese sollte innerhalb von 6 Monaten eingelöst werden)

Wassertemperatur täglich 27 °C bis 28 °C

Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen wird
keine Haftung übernommen.

Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im Flair-Hotel
Adlerbad
Kniebisstr. 55, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, Tel.
07806/98930. Täglich ab 18.00 Uhr nach telefonischer
Vereinbarung.

Freibad-, Hallenbad- und Sauna-Benutzung
in Bad Peterstal-Griesbach

Freibad:

Schwimmbadstr. 10, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
Tel. 07806/1230

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag bis Sonntag

10.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 20.00 Uhr

Eintrittspreise (Auszug):
Tageskarte 2,50 Euro
Reduzierte Tageskarte (Schüler, Studenten) 1,80 Euro
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt
Familienkarte* 6,00 Euro
12-er Karte Erwachsene 25,00 Euro
Saisonkarte Erwachsene 50,00 Euro
Saisonkarte Familie* 86,00 Euro

Geburtstagskinder freier Eintritt

Für Inhaber der KONUS-Gästekarte ist der Eintritt ins
Freibad kostenlos.

* als Familie gelten die Erwachsenen und alle eigenen
Kinder

Samstags:
ab 10.00 Wassergymnastik; kostenlos
13.00 - 16.00 Spielspaß für Kinder

Hallenbad in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Renchtalstr. 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
Tel. 07806/860

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:

16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 12.00 - 18.00 Uhr
Sonntag: 10.00 - 16.00 Uhr

Montag bis Freitag: letzter Einlass um 17.30 Uhr
Samstag: letzter Einlass um 16.00 Uhr
Sonntag: letzter Einlass um 14.00 Uhr
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Veranstaltungsprogramm

der Grindenbeweidung diskutieren und aufzeigen, wie
der Leitgedanke des Nationalparks „Natur Natur sein
zu lassen“ mit dem Erhalt der Grinden zusammenge-
führt werden kann. Treffpunkt: Nationalparkzentrum
Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Teilnahme: kostenlos.
(A)

Samstag, 11. Juli 2015
14.00 -
17.00 „Wanderung durch die sagenumwobenen Allerheiligen-

Wasserfälle“. Treffpunkt: Kiosk im Klosterhof Allerhei-
ligen. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 20 Personen. Teil-
nahme: kostenlos. Festes Schuhwerk und Trittsicherheit
erforderlich. Am Ende der Tour besteht eine Einkehr-
möglichkeit im Klosterhof. (A)

14.00 -
17.30 Führung „Hoher Ochsenkopf: Wo der Wald wild wird“.

Treffpunkt: Gasthaus „Hundseck“ an der Schwarzwald-
hochstraße. Teilnahme: kostenlos. Anspruchsvolle Wan-
derung, daher sind Trittfestigkeit, körperliche Fitness
und festes Schuhwerk erforderlich. Rucksackverpfle-
gung wird empfohlen. (A)

20.30 -
23.30 Führung „Fledermäuse - Tiere der Nacht“. Für Familien

mit Kindern ab 8 Jahre. Treffpunkt: Nationalparkzen-
trum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teil-
nehmerzahl: max. 25 Personen. Teilnahmegebühr: 3,-
Euro p. P., 9,- Euro/Familie. Festes Schuhwerk erforder-
lich. (A)

Samstag, 11. Juli 2015 bis Sonntag, 12. Juli 2015
ab
13.00 Wanderung „Kochen und Übernachten in der Wildnis“.

Für interessierte Erwachsene und Familien mit Kindern
ab 10 Jahre. Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhe-
stein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teilnehmerzahl:
max. 8 Personen. Teilnahmegebühr: 50,- Euro, inkl.
Abendessen. Findet nicht bei Dauerregen statt. Guter
Schlafsack, Isomatte, stabile Schuhe etc. erforderlich.
(A)

Sonntag, 12. Juli 2015
09.00 -
13.00 Führung „Im Bann des Wilden Sees“. Treffpunkt: Natio-

nalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Teil-
nahme: kostenlos. Festes Schuhwerk erforderlich. Bitte
kleines Rucksackvesper mitbringen. Der Abstieg zum
Wilden See erfordert Trittsicherheit, die Wanderung et-
was Ausdauer. (A)

10.15 -
13.00 Führung „Vorsicht Wildnis! Auf dem Wildnispfad“.

Treffpunkt: Parkplatz Plättig an der Schwarzwaldhoch-
straße. Teilnahme: kostenlos. Festes Schuhwerk, körper-
liche Fitness und Trittsicherheit erforderlich. (A)

Veranstaltungen in Oppenau
Sonntag, 12. Juli 2015
Sommerfest des Harmonikavereins Lierbach am Bürgerhaus
Lierbach.
09.00 -
12.00 Wanderfrühstück im Klosterhof Allerheiligen. Anmel-

dung unter Tel. 07804/1200. (A)
11.00 Matineekonzert der Stadtkapelle Oppenau in der Klos-

terruine Allerheiligen.

Montag, 13. Juli 2015
10.00 Gästebegrüßung im Sitzungszimmer des Rathauses

(Volksbankgebäude) mit anschließendem Stadtrund-
gang.

Mittwoch, 15. Juli 2015
08.00 -
12.00 Wochenmarkt im Stadtpark.

Donnerstag, 16. Juli 2015
18.00 Tag der offenen Gartentür: Führung bei Ruth Treyer, Bä-

renbach 9. Bäuerlicher Hofgarten mit großer Gemüse-
und Kräutervielfalt, bewusste Selbstversorgung, Blu-
menmischungen für Insekten und Schattenstauden.

Samstag, 18. Juli 2015 und Sonntag, 19. Juli 2015
Tandem-Wochenende der Oppenauer Gleitschirmflieger. Anmel-
dungen werden am Infostand entgegengenommen. Dieser wird
je nach Windrichtung am Landeplatz Ibach, Landeplatz Wer-
nestwiese oder Startplatz Roßbühl sein. Endgültige Infos erhal-
ten Sie in der Presse und auf der Homepage www.oppenauer-
gleitschirmflieger.de. Preis pro Flug: 50,- Euro. Ersatztermin bei
schlechtem Wetter: 15. und 16. August. (A)

Samstag, 18. Juli 2015
16.00 -
21.00 Der Arbeitskreis Stadtentwicklung lädt ein zur Vernis-

sage ins Josefshaus. Vorgestellt werden die neuen Bilder
für den Baum mit bekannten heimatlichen Motiven.
Umrahmt wird die Veranstaltung durch die Jugendgrup-
pe derVolkstänzer.

Sonntag, 19. Juli 2015
Maisacher Dorffest des Harmonika-Vereins Maisach beim Feu-
erwehrhaus.

Montag, 20. Juli 2015
10.00 Gästebegrüßung im Sitzungszimmer des Rathauses

(Volksbankgebäude) mit anschließendem Stadtrundgang

Veranstaltungen im
Nationalpark Schwarzwald
Im Gebiet des Nationalpark Schwarzwald werden folgende Ver-
anstaltungen angeboten:

Freitag, 10. Juli 2015
16.00 -
18.00 „Mit der Nationalparkleitung unterwegs“. Auf dieser

Wanderung über den Schliffkopfgipfel möchte Wolfgang
Schlund mit den Teilnehmern über das Für und Wider
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17.30 -
21.30 Seminar „Zu Gast im „Tausend-Sterne-Restaurant

Nordschwarzwald““. Treffpunkt: Nationalparkzentrum
Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teil-
nehmerzahl: max. 15 Personen. Teilnahmegebühr: 35,-
Euro p. P., inkl. Abendessen. Anmeldung erforderlich bis
15. Juli 2015. (A)

Samstag, 18. Juli bis Sonntag, 19. Juli 2015
ab
12.00 „Naturerfahrungen für Frauen Teil 2“. Treffpunkt: Na-

tionalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2.
Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 8 Personen. Teilnahme-
gebühr: 45,- Euro p. P., inkl. Abendessen (A)

Sonntag, 19. Juli 2015
09.00 -
13.00 Führung „Im Bann des Wilden Sees“. Treffpunkt: Natio-

nalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Teil-
nahme: kostenlos. Festes Schuhwerk erforderlich. Bitte
kleines Rucksackvesper mitbringen. Der Abstieg zum
Wilden See erfordert Trittsicherheit, die Wanderung et-
was Ausdauer. (A)

10.15 -
13.30 Führung „Auf dem Luchspfad“. Für Erwachsene oder

Familien mit Kindern ab 10 Jahre. Treffpunkt: Parkplatz
Plättig an der Schwarzwaldhochstraße. Begrenzte Teil-
nehmerzahl: max. 20 Personen. Teilnahme: kostenlos.
Trittsicherheit und festes Schuhwerk erforderlich. Bitte
kleines Rucksackvesper mitbringen. (A)

10.30 -
12.00 Führung „Über den Lotharpfad“. Für alle Naturinteres-

sierten ab 10 Jahre. Treffpunkt: Lotharpfad an der
Schwarzwaldhochstraße. Teilnahme: kostenlos.
Trittsicherheit und festes Schuhwerk erforderlich. (A)

10.45 -
13.00 Führung „Hornisgrinde - höchstes Moor im Nord-

schwarzwald“. Treffpunkt: Parkplatz Mummelsee,
Hoteleingang. Teilnahme: kostenlos. Der Rückweg zum
Mummelsee erfolgt eigenständig. (A)

Erforderliche Anmeldung bis zum Vortag, 17.00 Uhr (A) (soweit
nicht anders angegeben) und weitere Informationen beim Natio-
nalparkzentrum Ruhestein, Tel. 07449/92998-444, E-Mail: ver-
anstaltung@nlp.bwl.de oder unter http://www.schwarzwald-na-
tionalpark.de

Veranstaltungen in Freudenstadt,
Baiersbronn und Loßburg
Diese sind in der Broschüre „Treffpunkte“ veröffentlicht, die Sie
in der Tourist-Information Bad Peterstal und der Ortsverwal-
tung Bad Griesbach erhalten.

10.30 -
12.00 Führung „Über den Lotharpfad“. Für alle Naturinteres-

sierten ab 10 Jahre. Treffpunkt: Lotharpfad an der
Schwarzwaldhochstraße. Teilnahme: kostenlos.
Trittsicherheit und festes Schuhwerk erforderlich. (A)

10.45 -
13.00 Führung „Hornisgrinde - höchstes Moor im Nord-

schwarzwald“. Treffpunkt: Parkplatz Mummelsee,
Hoteleingang. Teilnahme: kostenlos. Der Rückweg zum
Mummelsee erfolgt eigenständig. (A)

12.30 -
16.00 Führung „Quellengemurmel und Mühlengeklapper“. Für

alle Interessierten ab 8 Jahre. Treffpunkt: Nationalpark-
zentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen. Teilnahme: kostenlos.
Der Rücktransfer zum Ruhestein erfolgt mit dem Frei-
zeitbus: 16.27 Uhr Ankunft Ruhestein. (A)

Dienstag, 14. Juli 2015
10.15 -
13.15 Führung „Durch Bannwald und Grinden“. Treffpunkt:

Nationalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr.
2. Teilnahme: kostenlos. (A)

11.00 -
15.00 Kulinarische Wanderung „Kulinarik trifft Wildnis“.

Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein, Schwarz-
waldhochstr. 2. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 20 Per-
sonen.Teilnahmegebühr: 29,- Euro p. P., inkl.Verkostung.
Festes Schuhwerk und evtl. Regenkleidung erforderlich.
(A)

Mittwoch, 15. Juli 2015
09.00 -
12.30 Wanderung „Pflanzen und Kräuter am Wegesrand“. Für

Familien mit Kindern ab 8 Jahre. Treffpunkt: Bushalte-
stelle Schliffkopf an der Schwarzwaldhochstraße. Be-
grenzte Teilnehmerzahl: max. 20 Personen. Teilnahmege-
bühr: 10,- Euro/Erwachsener, 7,50 Euro/Kind, 22,50 Eu-
ro/Familie, inkl. Verkostung. Wanderung findet nur bei
trockener Witterung statt. Wanderausrüstung erforder-
lich. Bitte eine Flasche Trinkwasser und einen Becher
mitbringen. (A)

09.30 -
12.30 Wanderung „Mit dem Auerhuhn durchs Jahr“. Für Fa-

milien mit Kindern ab 10 Jahre. Treffpunkt: National-
parkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Be-
grenzte Teilnehmerzahl: max. 15 Personen. Teilnahme:
kostenlos. Gutes Schuhwerk und entsprechende Klei-
dung erforderlich. (A)

17.30 -
19.30 Führung „Zum Bärenfelsen“. Für Familien mit Kindern

ab 8 Jahre. Treffpunkt: Parkplatz Zollstockhütte an der
B 500. Teilnahme: kostenlos, Spende erwünscht. Die
Wanderung findet bei jeder Witterung statt. Entspre-
chende Ausrüstung mitbringen. Einkehr im Natur- und
Sporthotel Zuflucht möglich. (A)

Samstag, 18. Juli 2015
14.00 -
16.30 Führung „Wilde Weiden: eine alte Kulturlandschaft am

Schliffkopf“. Treffpunkt: Bushaltestelle Schliffkopf an
der Schwarzwaldhochstraße. Teilnahme: kostenlos.
Festes Schuhwerk erforderlich. (A)




